
SEUBERSDORF. Die Kooperation von
Grund- und Mittelschule und SV Ein-
tracht Seubersdorf hat auch beim Sil-
vesterlauf tadellos funktioniert. SV-
Vorsitzender Reinhard Platen konnte
an fünf Lehrkräfte sowie an 78 Schüle-
rinnen und Schüler Urkunden und
fünf Pokale sowie einen Geldpreis
überreichen.

Einst hatte Dieter Weidner die Ko-
operation ins Leben gerufen, um den
Kindern der damaligen Volksschule
mehr Bewegung zu verschaffen, was
im Lauf der Jahre als gelungen be-
trachtet werden kann, denn zu unter-
schiedlichsten sportlichen Events und
Themen gibt es eine enge Zusammen-
arbeit und immer nach dem olympi-
schenMotto „Dabeisein ist alles“.

Beim Silvesterlauf 2010 waren über
50 Kinder der Schule am Start, 2011

waren es schon 78 von 101 gemelde-
ten. Seitens der Schule organisiert dies
alle Jahre Konrektor Markus Eigen-
stetter.

Der SV Seubersdorf hat es auf sich
genommen, die Startgebühren für die
jungen Lauftalente zu übernehmen.
Außerdem gibt es für alle Teilnehmer
eine extra Urkunde und für die Lauf-
besten sowie für die teilnahmestärks-
ten Klassen der Grund- und der Mittel-
schule einen Pokal.

Beides überreichten SV-Vorsitzen-
der Platen und Organisator Markus Ei-
genstetter in der Schulaula. Letzterer
nannte es „eine tolle Sache“, was der

Sportverein mit dieser Aktion leistet.
Platen bedankte sich bei der Schule für
die zahlreiche Teilnahme und meinte,
an die Schüler gerichtet: „Wenn ihr bis
zum 31. Dezember fleißig trainiert,
dann werden euere Leistungen noch
besser“.

Und da haben Schule und Sportver-
ein schon einiges vor. Wie Schulleiter
Karl Staudinger dem Tagblatt versi-
chert, wolle man zum Silvesterlauf
2012 die Hundertergrenze der Teilneh-
merzahlen sprengen.

Und das soll gelingen, indem man,
wieder zusammen mit dem Sportver-
ein, insbesonderemit demOrganisator
des Silvesterlaufs Manuel Geitner, ein
durchgängiges Training für interes-
sierte Schüler abhält mit dem Motto
„Ich trainiere für den Silvesterlauf“
und demZiel „Ichwerde Sieger“.

Die ersten Kontakte seien bereits
geknüpft, erzählt der Schulleiter, und
in den Reihen der Lehrerschaft werden
sichmit Sicherheit auch einige finden,
die mitmachen. Bei Markus Eigenstet-
ter ist unter anderem in der Planung,
dass man von den älteren Schülerin-
nen und Schülern eventuell einige Ta-
lentierte auf die 6300-Meter-Strecke
bringen könnte.

DieKooperation zwischen
SVEund Schule trägt Früchte
AUSZEICHNUNG 78 Schüler und
fünf Lehrermachten beim
Silvesterlaufmit. Die besten
Leistungenwurdenmit Po-
kalen belohnt.
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VON GÜNTER TREIBER

SV-Vorsitzender Reinhard Platen (l.) und Konrektor Markus Eigenstetter überreichten die Pokale. Foto: Treiber
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JURAORTE

STADT VELBURG

Pfarrei:Heute, 18.30 Uhr Rosen-
kranz, 19 UhrMesse. Pfarrgemeinde-
ratssitzung um 20Uhr im Pfarrheim,
ab 19 Uhr Besprechung der Arbeits-
dienste für die Faschingsbälle.

DJK SVOberwiesenacker:Heute,
18.30 Uhr, Step-Aerobic.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Daßwang:Heute, 19 Uhr,
Messe.Krappenhofen:Heute, 14
Uhr, Beerdigung von Alfons Schön.
Batzhausen:Heute, 8 Uhr, Rosen-
kranz.

Kirchenchor:Heute, 19.30 Uhr,
Chorprobe in der Kirche.

SVE-Tischtennis:Heute, 17.30 Uhr,
Jugendtraining, 20 Uhr für Erwachse-
ne in der Schulturnhalle Seubersdorf.

SVE-Rückengymnastik:Heute, 9
Uhrmit Veronika Neugebauer im
Sportheim in Seubersdorf.

ASV Batzhausen:Heute, 18.45 Uhr,
Damengymnastik.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn-St. Sebas-
tian:Heute, 8.15 Uhr, Messe, 16 Uhr
Rosenkranz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute keine Messe.
SV-Lauf-/Walkingtreff:Heute,
18.30 Uhr, Treff am alten Sportplatz.

Jagdgenossenschaft Degerndorf:
Dienstag, 19 Uhr,Wildessen im Gast-
hausMirbeth in See.

SEUBERSDORF. Bei der Sitzung des Ge-
meinderates am Donnerstag ab 19 Uhr
steht das Projekt Städtebauförderung
auf der Tagesordnung. Neben der Vor-
stellung der Maßnahmen durch das
Architekturbüro Schober werden Auf-
träge für die Grobplanung vergeben.
Weitere Themen sind neben Bauanträ-
gen die Vergabe der Straßenbeleuch-
tungsanlage für das Baugebiet „Seu-
bersdorf-Süd 2. Erweiterung“, sowie
die Vorstellung der Maßnahmen zur
Dorferneuerung in Wissing und Ittel-
hofen. (pvg)

Gemeinderat tagt

VELBURG. Notwendige Erneuerungen
im Fuhr- und Gerätepark des städti-
schen Bauhofes sind bei der Stadt Vel-
burg ein stetes Thema. Dieses Bestre-
ben wurde nun zum Jahreswechsel
mit der Anschaffung eines neuen Rad-
baggers voran gebracht.

Die noch für das Haushaltsjahr
2011 eingeplante Anschaffung wurde
über die Firma Meyer Fördertechnik
in Neumarkt vorgenommen. Für den
Bauhofbereich stellt sich der Radbag-
ger gleichsam als Multifunktionsgerät
dar, wie Johann Schön in Vertretung
seiner Bauhofmitarbeiter ausführte.

Die Einsatzschwerpunkte werden
sich dabei im Straßenunterhalt, der
Entwässerung und dem Rohrleitungs-
bau befinden, sagte der Bauhofleiter.
Auch Bürgermeister Bernhard Kraus

und Stadtbaumeister Josef Pöppl zeig-
ten sich bei der Übergabe und Vorstel-
lung des neuen Arbeitsgerätes über-
zeugt, nicht nur eine notwendige, son-
dern auch zweckmäßige Investition
vorgenommen zu haben.

Neben zwei Tiefenlöffeln und einer
Grabenräumwannewurde als zusätzli-
che Anbauvorrichtung auch eine Pa-
lettengabel mit in Auftrag gegeben.
Die Gesamtkosten bezifferte Bürger-
meister Krausmit 103 000 Euro, wobei
sich die Firma Meyer großzügig zeigte
und für die beiden städtischen Kinder-
gärten auch noch Spielgeräte in Form
von zwei Kindertraktoren mit Anhän-
gern zur Verfügung stellte. Vertriebs-
leiter Helmut Schmid sagte, der Rad-
bagger sei speziell für den Betrieb in
Kommunen konzipiert. (pws)

Alleskönner fürKommunen
FUHRPARKDie Stadt Velburg hat 103 000 Euro investiert

Der städtische Bauhof in Velburg hat einen neuen Radbagger. Foto: Schön

LUPBURG. Bei der Jahresversammlung
des Spielmannszugs brachte Vorsit-
zender Markus Prechtl im Gasthaus
Pöppel deutlich zum Ausdruck, dass
das 50-jährige Gründungsfest, das
heuer gefeiert wird, seine Schatten
schon voraus wirft. Geplant sind ein
Ehrenabend im Burghof sowie ein
dreitägiges Jubiläumsfest.

Laut Prechtl hat der Spielmannszug
178 Mitglieder, davon 120 passive,
zwei Ehrenmitglieder und 56 aktive
Mitglieder. Im abgelaufenen Vereins-
jahr wurden 18 Auftritte absolviert.
Gesellschaftliche Veranstaltungen wa-
ren unter anderem der Skiausflug,
eine Bootstour auf der Naab sowie ein
gemeinsames Zeltlager.

Die 35 Musikproben, in denen das
musikalische Fundament für die Auf-
tritte erarbeitet wurde, waren laut
Spielmannszug leider zum Teil sehr
schlecht besucht. Die Teilnahme habe
sich erst zum Jahresende wieder etwas
gebessert und müsse im Hinblick auf
das 50-jährige Gründungsfest mit dem
Erhalt und dem Ausbau des Leistungs-
standes noch besser werden.

Herausragende Auftritte

Als herausragend nannte der musika-
lische Leiter Albert Krotter die Mitwir-
kung beim Parsberger Frühling, das
Standkonzert am Tag des Handwerks
und die Mitwirkung einiger Aktiver
beim Spielleuteorchester des Nordbay-
erischenMusikbundes,

Im Jahr 2011 wurden von den akti-
ven und passiven Mitgliedern des
Spielmannszuges insgesamt 503 Stun-
den an freiwilligen Eigenleistungen
für den Ausbau von Proberäumen im
Dachgeschoss des Westtraktes der
Burganlage erbracht. Dabei wurde die
komplette Dachisolierung mit Gips-
kartonplatten eingebaut und teilweise
die Elektroleitungen verlegt.

Bis März könnten die Restarbeiten
mit dem Einbau des Fußbodens,
Wandverkleidungen, Beleuchtung
und Malerarbeiten mit 250 Stunden
an Eigenleistungen ausgeführt wer-
den. Wenn alles gut läuft, können die
neuen Proberäume ab Anfang April
2012 bezugsfertig sein. Ein Nutzungs-
vertrag mit der Marktgemeinde wird
demnächst abgeschlossen.

Das bevorstehende Jahr wird vom
50-jährigen Geburtstag überstrahlt. Zu
diesem Fest findet am 30. Juni im
Burghof (Ausweichplatz ist der obere
Marktplatz) mit der Stadtkapelle Vel-
burg ein Jubiläumskonzert statt. Vom
27. bis 29. Juli steigt zum 50-jährigen
Gründungsfest das Kreismusikfest mit
vielen Kapellen und Spielmannzügen.
Das Programm wird derzeit vorberei-
tet. Alle Veranstaltungen gehen in der
Halle der Baufirma Meier an der Pars-
berger Straße über die Bühne.

Voller Terminkalender

ImMai findet zudem im Großen Burg-
saal im Südtrakt der Burg ein Fest-
abend mit Ehrungen statt. Am 18. Mai
gestaltet der SPZ in Breitenbrunn zu-
sammen mit der Blaskapelle Breiten-
brunn eine Serenade mit einem Gro-
ßen Zapfenstreich zum Jubiläum des
dortigen Schützenvereins.

Zweiter Bürgermeister Manfred
Hauser dankte den aktiven Spielleu-
ten und den Verantwortlichen des
Spielmannszuges für ihren Einsatz,
mit dem das kulturelle Leben wesent-
lich bereichert und eine erfolgreiche
Jugendarbeit geleistet wird.

In der Vorschau sprach Markus
Prechtl vor allem die Teilnahmen an
denMaschkererzügen in Meihern und
Lupburg an. Hinzu kommen der Ein-
tages-Skiausflug am 3. März nach Gar-
misch-Partenkirchen und ein Zeltlager
in Bachhaupten. (pwa)

Spielleute
werden
50 Jahre alt
JUBILÄUMAm 30. Junimusi-
ziert manmit der Stadtka-
pelle Velburg im Innenhof
der Burg. Ende Juli wird drei
Tage lang gefeiert.

BREITENBRUNN. Der Faschingsball der
KLJB im Lehnersaal war ein Highlight
am „Sternstecher“-Himmel. Das über-
wiegend jugendliche Publikum, dar-
unter viele originell kostümierte
Maschkerer, geriet außer Rand und
Band. Mit überschäumendem Tempe-
rament erwiesen sich die Gardemäd-
chen als wahre „Tanzteufelchen“.

Zu den Höhepunkten zählte der
Auftritt des Faschings-Dreigestirns.
Prinz Peter II. lobte mit Blick auf das
60-jährige Jubiläum: „Euer Festaus-
schuss is scho a tolle Truppe, schlaue
Manner und auch die eine oder andere
heiße Puppe. Und Euer Vorstand, der
„MB“, der ist auch ein Hit, der ist infor-
miert, kriegt alles mit.“ Prinzessin Bet-
tina II bestätigte: „Die Landjugend ist
ein schöner Verein, da wollen junge

Leute gerne Mitglied sein. Die san da-
bei bei jedem Feste, und alle geben
dann das Beste“.

Dies bestätigte auch Hofmarschall
Andi, der mit pikanten Details von der
Skifahrt oder dem Vereinsausflug auf-
wartete. Er wünschte der KLJB ein
schönes 60. Jubiläumsfest. Dieses soll
vom 6. bis 10. Juni auf dem Festplatz
über die Bühne gehen. Eine besondere
Attraktion wird der Auftritt der popu-
lären Musik-Kabarett-Gruppe „Da
Huawa, daMeier & I“ am 8. Juni.

Beim KlJB-Ball feierte auch der un-
vergessene King of Rock n Roll unter
dem Motto „Elvis lebt“ ein umjubeltes
Gastspiel. Mit viel Beifall belohnt wur-
de der originelle Auftritt eines „Strich-
männchen-Balletts“. Zur Musik von
„Stand by“wurde eifrig getanzt. (plg)

Landjugend ist in Feierlaune
FASCHINGBeim Ball war das Jubiläum bereits ein Thema

Viel Beifall gab es für das Strichmännchen-Ballett. Foto: Lenz
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DIE EHRUNGEN

➤ Einzelwertung: Schnellste Schülerin B
über 2600Meter war KatharinaWeigert
in 13:14,88Minuten. Der schnellste
Schüler B war Johannes Gottschalk in
11:02,73Minuten. Schnellster Schüler C
wurdeMarcel Graf in 11:22,89.
➤ Gruppe: Die teilnehmerstärkste
Grundschulklasse war die 3amit 13 Läu-
fern und aus der Mittelschule mit acht
Teilnehmern die M7a.
➤ Preis: Als stärkste Gruppe erhielt die
Schule einen Geldpreis. (pgt)
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